
 Kontrolldienst Schweizer Tierschutz STS
Erstellt 13.03.2017 Kontroll-Handbuch Tiertransporte und Schlachtung

Genehmigt 20.03.2017 CSC F.00182.03.d

Gültig ab 21.03.2017 Seite 1 von 2

Schlachthof: Label: Stempel KontrolleurIn

Genutzt für: Masthühner Legehennen Truten Strausse

Enten Gänse Andere:

Auswertung zugehöriger Erhebungsbögen: 
Anzahl Erhebungsbögen:

Anzahl Erhebungsbögen:

Parameter absolut prozentual n.k. / n.a.

Anzahl beobachtete Transporte

Dispo-Zeit entspricht Ankunftszeit (+ / - 1/2 Std.)

Wartezeiten im Schlachthof < 1 Std.

Anzahl beobachteter Stapel insgesamt

Anzahl Stapel mit Stössen beim Abladen

Anzahl Stapel mit Drehen/ Kippen beim Abladen

n.k. / n.a.

i.O. leichte Mängel

Belüftung der Fahrzeuge aktiv, Ventilatoren passiv keine

Anzahl Entlademöglichkeiten (Rampen):

Anzahl Lagen/Gitter pro Ablad: mal Lagen = 0 / mal Gitter = 0

Parken der LKW bei Wartezeiten

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.2. Witterungsschutz: n.k. / n.a.

ja nur teilweise

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.3. Transportbehältnisse: n.k. / n.a.

Masse der Transportbehältnisse in cm Länge Breite Höhe x Öffnung LxB

0 Material:

ja nein

Boden rutschfest ja nein

Keine sonstigen Verletzungsgefahren ja unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.4. Abladevorgang: n.k. / n.a.

Abladetechnik  manuell maschinell vollautomatisch

keine

Keine sonstigen Verletzungsgefahren ja unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen:

Bitte eintragen: allg. Felder → Abschliessende Lauf-Nr.
nicht kontrolliert → n.k. gut → X verbesserungsbedürftig → X
nicht anwendbar → n.a. genügend → X schlecht → X

Schlachthofaudit Geflügel: Checkliste Anlieferung und Abladen 

Anlieferung und Abladen – Fz/Wartezeit

Anlieferung und Abladen – Beförderung

1.1. Kapazität: 
Ausstattung der Fahrzeuge
(Anschriften, Planen, Dokumente)

schwere Mängel
(fehlende Planen etc.)

Container
mit

Palette(n)
mit

klimatisierte oder
belüftete Halle

einfache Halle, Fahren,
ventilierter Standplatz

ungeschützt, Stehen
im Freien etc.

verbesserungs-
bedürftig

Tiere vor extremer Witterung geschützt
(Sonne, Regen, Wind usw.)

nein, obwohl
vorhanden / kein Schutz

verbesserungs-
bedürftig

Fläche/Lage cm2

Lichte Höhe je Lage ausreichend (bis 3kg LG: 24 
cm; bis 5 kg LG: 25 cm; bis 10kg LG: 30 cm; bis 15 kg 
LG: 35 cm; über 35kg LG: 40 cm)

teilweise (Rippen,
Verstrebungen etc.)

gerillt,
gewellt

verbesserungs-
bedürftig

Stösse beim Abladen (Tiere erheben sich, Flattern, 
Vokalisation)

selten (≤ 10%
der Behältnisse)

manchmal (≤ 25% 
der Behältnisse)

häufig (> 25%
der Behältnisse)

Kippen, Drehen der Behältnisse (Tiere erheben 
sich, Rutschen, Vokalisation)

nie, Tiere nicht 
beeinträchtigt

selten (≤ 10%
der Behältnisse)

manchmal (≤ 25% 
der Behältnisse)

häufig (> 25%
der Behältnisse)

verbesserungs-
bedürftig

X / Text / Zahlen
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1.5. Rampen Beleuchtung: n.k. / n.a.

Beleuchtung ist für die Tiere beruhigend
ja, abgedunkelt ja, Blaulicht

Lux gemessen:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.6. Rampen Klima n.k. / n.a.

Temperatur °C :

Luftfeuchtigkeit %RH:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.7. Rampen Lärm: n.k. / n.a.

Permanente Lärmbelastung
gering erträglich beträchtlich sehr hoch (> 85 dB)

dB:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.8. Personal und Handling: n.k. / n.a.

ja, immer < 20 % der Annahmen

Tierarzt ist telefonisch erreichbar
ja nein

Wer:

nie

ruhig, vorsichtigUmgang mit den Tieren

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.9. Kranke / verletzte Tiere: n.k. / n.a.

ja, vor Ort nein

Art, Standort:

ja keine Tiere nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

1.10. Zustand der Tiere: n.k. / n.a.

Stressart / Grund:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen:

Bitte eintragen: allg. Felder → Abschliessende Lauf-Nr.
nicht kontrolliert → n.k. gut → X verbesserungsbedürftig → X
nicht anwendbar → n.a. genügend → X schlecht → X

Schlachthofaudit Geflügel: Checkliste Anlieferung und Abladen 

nein (Tiere werden geblendet,
grelles Tageslicht etc.)

verbesserungs-
bedürftig

Temperatur
i.O.

wetterbedingt
hoch / tief

zu heiß (> 30°C),
zu kalt (< 5°C)

Luftfeuchtigkeit
i.O.

wetterbedingt
hoch / tief

zu feucht (>80%RH),
Tiere werden nass
verbesserungs-
bedürftig

verbesserungs-
bedürftig

Personal ist bei Annahme präsent
(ausser bei regulärer Pause)

≥ 90 % der An-
nahmen

< 90 % bis ≥ 20 % 
der Annahmen

Belegdichten der Transportfahrzeuge werden 
vom Schlachthofpersonal / Tierarzt überprüft

immer, Gewichts-
kontrolle LKW

stichprobenweise (ca. 10 
% der Fahrzeuge)

ausreichend um-
sichtig

Tiere Werfen, 
grobes Behandeln

Behälter fallen lassen, 
Schlagen, Treten

verbesserungs-
bedürftig

Arbeitsmittel für Notschlachtungen (Betäu-
bungs- und Tötungsgeräte) sind erreichbar

ja, aus benach-
bartem Bereich

ja, aus entferntem 
Bereich

Tiere mit hochakuten / hochgradig 
schmerzhaften Beeinträchtigungen werden 
unverzüglich betäubt und getötet

nicht so rasch
wie nötig / mit 
Verzögerungen

verbesserungs-
bedürftig

Zustand der Tiere bei Anlieferung
und Abladen

≥5 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

≥25 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

≥50 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

≥75 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

verbesserungs-
bedürftig

X / Text / Zahlen


	Anlieferung und Abladen

